
Ansicht des fertigen Gebäudes

Innenansicht Glasfassade

Dachterrasse nach Fertigstellung

BESCHREIBUNG

Auf den gründerzeitlichen Bestandsgebäuden in der Kinzigstraße 26 

und der unmittelbar benachbarten Scharnweberstraße 43 sollten zwei 

zusätzliche Wohngeschosse aufgebaut werden. Die SPECHT KALLEJA + 

PARTNER ARCHITEKTEN GmbH wurde mit den entsprechenden General-

planungsleistungen beauftragt und übergab das Objekt im Februar 2019 

an die Bauherrenschaft.
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LEISTUNGSSPEKTRUM

Um die neu entstehenden Bauteile erkennbar 

von der bestehenden Bausubstanz zu trennen, 

wurden für die beiden Ergänzungsebenen ge-

schosshohe Verglasungen und umlaufende 

Balkon- und Terrassenanlagen vorgesehen, 

sowohl straßen- als auch hofseitig. 

Um die Eckausbildung des Gebäudes her-

vorzuheben, wurden die in der Fassade ab-

gebildeten Geschossdecken im Eckbereich 

angehoben und insbesondere in der Attika 

als geschwungener Gebäudeabschluss ausge-

bildet. Über eine Gesamtfläche von 2.120 m² 

(BGF) wurden ausschließlich durchgesteckte 

Grundrisse in zweigeschossiger Duplex-An-

ordnung ausgebildet. 

Beide ergänzte Ebenen sind an die bestehen-

den Treppenräume des Gebäudebestands 

angebunden, die gebäudetechnische Erschlie-

ßung erfolgt über die bestehenden Stränge 

der darunterliegenden Ebenen. Sämtliche aus-

führenden Arbeiten erfolgten im bewohnten 

Zustand der Altbaugeschosse.

Ursprüngliches Entwurfskonzept

Innenperspektive

Ansicht Ostfassade Kinzigstraße

Innenperspektive Schlafzimmer
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